
Hallo Stimmgabel, erst Dankeschön, deine Kritik ist die erste hier für meine Arbeiten (das muss gefeiert
werden) :-)  bis jetzt. Du sagst, mein Gedicht erklärt sich selbst, okay muss aber immer gerätselt sein?
einfaches über die Gefühle Gedicht sonst nichts. Dann sagtest du, du weiß nicht worum genau es geht, wohin
soll das alles führen?, die Gefühle kann man nicht genau präzisieren, sie sind einfach da. Die Banalität könnte
immer einschleichen, die Liebe in sich selbst ist auch banal aber macht trotzdem Spaß. Der Titel ist etwas
kitschig, werde überlegen aber dein "endlich" ist kalt und endgültig. Unsere "ich", hat
zwei Seiten, die, die wir zeigen und die, die tatsächlich Ist manchmal uns unbewusst aber wahr. Ein
Abschied ist nicht immer wirklich ein Abschied. Dein letzter Satz verstehe ich nicht ganz aber wenn dh,
dass ich die Lyrik missbraucht habe, finde ich übertrieben. 

Ein Knick vor dem großen Meister, deine Poesie ist eigenartig, liebe Grüsse Papaya

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Unendliche Geschichte
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